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Gemeinderat
„Man muss das Schöne sehen“
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Mammern aktuell: 
90 Jahre und körperlich und geistig noch so rege. 
Wie schafft man das?
Sepp Dähler: 
Es ist ein Geschenk! Man muss positiv eingestellt 
sein und das Schöne sehen. Mir hilft mein Glaube. 
Den habe ich von den Eltern mitbekommen. Wir 
waren eine materiell arme Familie aber reich an 
Geborgenheit und Liebe. In meiner Kindheit nahm 
meine Mutter jeweils das jüngste Kind auf den Arm 
und dieses durfte dann mit Weihwasser jedem Kind 
das Kreuzzeichen auf die Stirn machen. Beten hat 
mir immer viel gebracht, auch Kirchenbesuche.
Mammern aktuell: 
Man hört’s an deinem Dialekt, du stammst nicht aus 
der Gegend…
Sepp Dähler: 
Ich bin ein reiner Innerrhödler aber im ausserrhödleri-
schen Gais aufgewachsen.
Mammern aktuell: 
Wie kamst du nach Klingenzell?

Sepp Dähler: 
Früher war es so, dass man nach der Schule mit 
dem Segen der Eltern in die Fremde zog. So habe 
ich zehn Jahre als Bauernknecht in den Kantonen 
Appenzell, St. Gallen und Zürich gedient. 1946 
wollten ich und zwei meiner Brüder nach Kanada 
auswandern, aber es hiess, wir würden in der 
Schweiz gebraucht. So konnten wir am 1. März 
1947 eine Spezialpacht in Neftenbach von unserem 
Meister Julius Hartmann übernehmen. Meine Brü-
der Johann, Albert und ich gründeten die Gebrüder 
Dähler und wirkten 20 Jahre unter diesem Namen. 
Wir hatten ein gutes Verhältnis. Das war unsere 
Stärke, damit haben wir, so glaube ich, unseren 24 
Kindern ein gutes Beispiel gegeben. 1947 kauften 
wir die Liegenschaft Eggishof in Fruthwilen; Antritt 
am 1. Oktober mit meinem Bruder Albert und unse-
ren Eltern. Im folgenden Jahr gaben wir die Pacht 
in Neftenbach auf und ich und Johann zogen in den 
Eggishof. 1952 konnte ich die Liegenschaft Lieb-
burg in Lengwil pachten. Im Namen der Gebrüder 
Dähler blieb mein Bruder Johann – er hatte 1949 
geheiratet – in Fruthwilen und ich übernahm die 
Liebburg. 1953 heiratete ich meine Perle. Als 1957 
in Klingenzell das Bauernhaus und das Pfarrhaus 
abbrannten, wurde ein neuer Pächter gesucht. So 
übernahm ich im Namen der Gebrüder Dähler 1958 
Klingenzell, und zog mit meiner Frau und den vier 
Kindern dorthin. Zu Beginn stand dort nur eine Ba-
racke, sie hatte drei Zimmer und eine Küche. Die 
drei Mitarbeiter konnten in der Scheune schlafen, 
dort gab es auch eine Badewanne. Wir konnten 
zuschauen, wie unser Haus entstand. Im Oktober 
1958 durften wir einziehen. Die Liebburg übernahm 
mein Bruder Albert. So erfüllte sich unser Ziel von 
drei Liegenschaften im Kanton Thurgau. 

Am 19. Dezember feierte Sepp Dähler seinen 90. Geburtstag. 

Sepp Dähler



Gemeinderat
Mammern aktuell: In deinem langen Leben 
hast du bestimmt viel erlebt.
Sepp Dähler: Die schönste Zeit war die Zeit 
mit den Kindern, die Zeit der Familienliebe. Wir 
wünschten uns immer viele Kinder. 1954 kam unser 
erstes, unsere Tochter Annemarie zur Welt. Inner-
halb von acht Jahren wurden uns sechs Kinder 
geschenkt. Mit dem letzten liessen wir uns etwas 
mehr Zeit: 1966 erblickte Pirmin, unser jüngster 
Sohn das Licht der Welt. Die strengste Zeit war 
diejenige als Bauernknecht. Ich konnte nie genug 
schlafen. Während des Gottesdienstes am Sonntag 
nickte ich jeweils ein. Bei der Aushebung mit 18 
Jahren war ich 1.54 klein und wog 49 Kilo. In der 
Rekrutenschule und in der Landwirtschaftsschule 
bin ich gewachsen, wohl weil ich dort genügend 
schlafen konnte. Schön war auch die Zeit nach 
der Pensionierung, als wir 1988 von Klingenzell 
nach Mammern zogen, ich aber weiterhin Mesmer 
bleiben durfte. Diese Zeit habe ich sehr genossen, 
besonders auch mit dem Velo.
Mammern aktuell: Du bist immer fröhlich, hast 
immer Zeit für einen Schwatz…
Sepp Dähler: Ich war nicht immer fröhlich, in 
der Fremde hatte ich Heimweh und als Jüngling 
war ich sehr schüchtern. Weil mich eine Tanzpart-
nerin auf der Tanzfläche stehen liess, habe ich 
einen Tanzkurs besucht und wurde ein begeisterter 
Tänzer. Meinen Lehrlingen habe ich immer einge-
bläut, einen Tanzkurs zu besuchen und dann alle 
zum Tanzen aufzufordern, vor allem die Schüch-
ternen. 
Mammern aktuell: Danke für das Gespräch, 
lieber Sepp, und herzliche Gratulation zum 90. 
Geburtstag. Es tut uns sehr leid, dass deine Frau 
ihn nicht mehr erleben durfte. Wir wünschen dir viel 
Kraft und für das neue Lebensjahr alles erdenklich 
Gute!  

ERTEILTE 
BAUBEWILLIGUNGEN
September 2012

September
Anbau Geräteraum
Nicola und Judith Bonadio, Parz. 113
Seehaldenstrasse 8
 

Um- und Ausbau Stöckli
Walter Meier, Parz. 524
Seestrasse 5

WILLKOMMEN
September bis Dezember 2012

Miriam Schäfli
Störenberg

Annegret Single
Hauptstrasse 2

Daniel Antoniazzi und
Andrea Mathis
Seestrasse 15

Marcel Gerber
Hauptstrasse 7

Marion Migl
Hauptstrasse 2

Elisabeth Tavarner
Ringstrasse 2

Jakob und Elsbeth Müller
Hauptstrasse 4

Barbara Stutz mit
Claudia, Sarah und Laura
Liebenfelsstrasse 2

Natallia Schäfli,
Bühlhof, Eschenz
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WIR GRATULIEREN

zur Trauung von
Schäfli  geb. Silkova Natallia und
Schäfli Fritz, getraut in Frauenfeld
am 30. November 2012

zur Geburt von
Noah Maxime Eicher, Sohn des Georg 
Lang und der Sonja Eicher, geboren 
am 29. November 2012 in Frauenfeld

WIR TRAUERN UM

Anna Segmehl, gestorben am 
7. Oktober 2012 in Mammern

Anna Dähler, gestorben am 
1. Dezember 2012 in Mammern

Peter Strupler, gestorben am 
11. Dezember 2012 in Mammern

Gemeinderat
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Wahl Kulturkommission

Für die Verwaltung des Kulturpavillons, der in der ehemaligen Gemeindekanzlei an der Huebackerst-
rasse 30 eingerichtet wird, wird eine Kulturkommission mit folgenden Mitgliedern eingesetzt:

Präsidium:     Gemeindeammann Hansjörg Lang
Vertreter Männerchor:    Emil Meier jun.
Vertreterin Frauenchor:    Anita Dähler
Vertreterin aus der Gemeinde:   Anna Frey

Keine Sperrgutannahme mehr an den Separatsammeltagen

Ab dem 1. Januar 2013 wird es keine separate Sperrgutannahme an zwei Sammeltagen mehr geben. 
Einzelne kleine Möbelstücke können mit dem Abfall über die normale Kehrichtsammlung, grössere 
Mengen zu den Geschäftszeiten bei der Firma Füllemann in Steckborn abgegeben werden. Alteisen 
und Elektroschrott kann weiterhin an den beiden Sammeltagen – 25. April und 24. Oktober 2013 – beim 
Parkplatz Liebenfelsstrasse abgegeben werden. Der Gemeinderat dankt für Ihr Verständnis.

Beitrag Verein Mediaborn
Der Verein Mediaborn betreibt eine Bibliothek/Me-
diathek in Steckborn und wird von der Gemeinde 
Mammern mit einem Jahresbeitrag von 2500 
Franken unterstützt. Wir möchten die Einwohner 
von Mammern auffordern, das grosse Angebot 
zu nutzen. Es umfasst Unterhaltungslektüre, 
Bilderbücher, Bücher zu Sachthemen, Comics, 
englische Taschenbücher, diverse Biografien, 
DVDs und Hörbücher. Das Angebot richtet sich an 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Das „Haus 
für Aug und Ohr“ befindet sich an der Seestrasse 
104 in Steckborn und ist am Mo/Di von 16-18 Uhr, 
am Do von 18-20 Uhr und am Sa von 10-12 Uhr 
geöffnet.



Gemeinderat
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Gesucht: 
Stabschef und Stellvertreter des Stabschefs des regionalen Führungsstabes                                                                                                                

Im Rahmen der Zivilschutzregion Untersee, die seit 2005 die Zivilschutzaufgaben der Unterseegemein-
den von Tägerwilen bis Mammern wahrnimmt, wurde ein regionaler Führungsstab aufgebaut, der in 
ausserordentlichen Lagen den Einsatz der Mittel mit den Gemeinden koordiniert .

Der Stabschef/Stv. hat folgende Hauptaufgaben und Kompetenzen:
Bei normalen Lagen: Erstellen der Einsatzbereitschaft des Stabs; Erstellen von Leistungsaufträgen 
(Katacheck); Ausbildung der Mitglieder; Durchführen von jährlich mindestens einer Stabsübung.
Im Einsatz: Einberufung des regionalen Führungsstabs; Leiten des Stabs gemäss Führungsbehelf; 
Aufgebot von Führungs- und Einsatzkräften sowie Spezialisten; Vertretung des Stabes gegenüber den 
Behörden.

Zeitaufwand pro Jahr:
Gesamtaufwand durchschnittlich vier bis fünf Tage, je nach Bedarf an Vorbereitung für die Übungen. 
Dies beinhaltet vor allem Rapporte, Refresher-Kurse in der Stabsarbeit, Vorbereitungen für den WK 
plus WK. Ein WK wird jährlich mit der Führungsunterstützung der Zivilschutzorganisation der Region 
durchgeführt.

Anforderungen:                                                                                                                   
- Kenntnisse der Stabsarbeit (Rapport Rhythmen und Abläufe) und ein Flair für die Belange der zu  
  unterstützenden Gemeinden.             
- Kenntnisse der möglichen Gefahren in den Vertragsgemeinden
- ZS und/oder Militär Kenntnisse (beides ideal in einer Kaderfunktion)
- Pragmatiker, welcher auch unter Druck einen klaren Kopf behalten kann
- Strukturierte Arbeitsweise, ein Flair für visuelle Präsentationstechniken und muss delegieren können
- Führungserfahrung im Beruf von Vorteil

Amtsantritt, Auskünfte: Ideal wäre eine Einführung in die Aufgaben durch den amtierenden Stabschef 
2013 mit Übernahme der Funktionen per Anfang 2014. Auskünfte erteilen der zuständige Mammerner 
Gemeinderat Marco Küng, 079 746 61 34, info@rollirain.ch oder der Stabschef Roberto Wüst, 
roberto.wuest@bluewin.ch.



Rekrutierung der Feuerwehrleute und 
Samariter 2013

Die Feuerwehr verhindert, bekämpft oder mindert in unserem Dorf die 
Schäden, welche durch Feuer und Naturereignisse verursacht werden. 
Ebenso regelt sie den Verkehr bei Unfällen oder hilft bei technischen 
Schäden. Die Samariter leisten 1. Hilfe und betreuen gerettete oder 
verletzte Personen und leisten Hilfsdienste im übrigen Feuerwehr-
dienst.

Feuerwehrpflichtig sind Frauen und Männer ab 21 Jahren, frei-
willig ab 18 Jahren, bis zur Vollendung des 50. Lebensjahres (bei 
Ehepaaren nur ein Partner). Diese Feuerwehrpflicht kann wahlweise durch 
den aktiven Feuerwehr- oder Samariterdienst oder durch die Entrichtung 
einer Feuerwehr-Ersatzabgabe erfüllt werden.

Haben Sie Lust, aktiv in unserer Feuerwehr mitzumachen? Die Feuerwehr 
Mammern würde sich über Ihren Neueintritt sehr freuen. Wir bieten nicht 
nur eine gute Kameradschaft im eingespielten Team, sondern auch eine 
seriöse Ausbildung in feuerwehrtechnischen Belangen. Informationen 
und Fotos der Feuerwehr Mammern finden Sie auch auf 
www.mammern.ch unter der Rubrik Vereine/Feuerwehr.

Haben Sie Interesse, sich für diesen öffentlichen Dienst zu 
engagieren? Über Ihre Anmeldung mit beigelegtem Talon oder 
online unter obenstehender Internetadresse bis spätestens 
11. Januar 2013 freuen wir uns.

FEUERWEHR MAMMERN
Marco Küng, Feuerwehrkommandant

Feuerwehr

Personen, die wegen Höhen-
angst oder anderen medizini-
schen Gründen nicht direkt 
in der Schadenbekämpfung 
eingesetzt werden können, 
haben neu die Möglichkeit, 
den Feuerwehrdienst als 
Samariter zu leisten. 

Name, Vorname   Adresse

Geburtsdatum    AHV-Nummer

Tel.-Nr. Festnetz   Tel.-Nr. Mobile

E-Mail          Feuerwehr 
          Samariterdienst

Datum    UnterschriftA
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Neue Räume für die Verwaltung

Ende November durfte die Gemeindeverwaltung in die neuen Räumlichkeiten an der 
Liebenfelsstrasse 2 umziehen. In den hellen, grosszügigen und stilvoll eingerichteten 
Büros macht das Arbeiten doppelt so viel Freude.

Verwaltung
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Steueramt

Wie im letzten Mammern 
aktuell bereits mitgeteilt, wird 
Christine Vetterli 2013 einen 
längeren Urlaub nehmen. 
Ingrid von Känel wird sie in 
dieser Zeit mit einem 60-Pro-
zent-Pensum vertreten. 

Aus diesem Grund ist das 
Steueramt ab Januar 2013 
jeweils nur noch von Mitt-
woch bis Freitag besetzt.

Begeistert von der Besichtigung

Nun folgt das Einrichten Wieder voll einsatzbereit



Verwaltung
Am 23. November feierten Gemein-
derat und Verwaltung das 20-Jahr-
Jubiläum von Chris Vetterli bei einem 
Waldfondue. Das Fondue schmeckte 
köstlich, die Stimmung war heiter, es 
wurde gelacht und gesungen, Chris 
begleitete auf ihrem Geschenk, einer 
Gitarre und Gemeindeammann Hans-
jörg Lang ehrte die Jubilarin mit einem 
selbst verfassten Gedicht:
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Gedicht
Wo Mammere vor zwanzig Johre
I d’ Freiheit isch entlasse wore,
hätt d’ Gmeind e Fachchraft ine gholt,
damit de Schtutz nöd use rollt.

Wo d’ Chris em Emil über de Weg isch gloffe,
hätt de Gmeindamme sini Wahl schnell troffe,
und hätt d’ Chris – so wird’s hütt verzellt – 
uf mindestens zwanzg Johr aagstellt.

D’ Finanze vo de Gmeind händ gschpürt,
dass do im Topf en Könner rührt,
wo nid nu mit de Chelle schloot,
nei, d’ Zahlewält intim verschtoot.

De Schtüürfuess sinkt fasch abgrundtüüf,
und dass kein bi de Schtüüre schlüüf,
hilft d’ Chris gar mängem Schtüürsubjekt
uf d’ Schprüng und schriibt dä Wüsch korrekt.

D’ Chrischtine goht jetz go verschnuufe
Und loot üüs i de Büez versuufe.
Si wott sich vo de Zahle tränne
Und hilft üs nu no, wänn’s sött bränne.

Si macht en Trip in Richtig Muuse,
goht mit de Kunscht e chli go schmuuse.
Mir wünsched Dir e gueti Ziit,
d’ Wält isch chlii, mir sind nöd wiit.

Wotsch glücklich sii, dänn fangsch aa singe,
s tuet Geischt und Seel i Schwingig bringe.
Dass Dini Schtimm chasch guet begleite,
schänkt d’ Gmeind en Chaschte mit sechs Saite.

Mir tanked dir för zwanzg Johr Treui volle Power
Und trinked uf Dis Wohl en ticke Whisky Sauer.

    Hansjörg Lang - Gemeindeammann



Schule
Informationen zum neuen Schulsemester

Personelles

Auf Ende Januar 2013 wird unsere Lehrperson für Textiles Werken, Frau Andrea 
Rechsteiner, leider die Schule Mammern verlassen. Wir danken Andrea Rechsteiner 
für ihren Einsatz an unserer Schule und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute.

Wir freuen uns, dass Frau Katharina Rutishauser nach den Weihnachtsferien wieder 
Teilzeit in der Basisstufe unterrichtet. Sie wird jeweils am Dienstag und Freitag an-
wesend sein und teilt die Stelle mit Frau Ruth Kunz, welche auch die Stellvertretung 
von Katharina Rutishauser übernommen hat. Ruth Kunz wird jeweils am Montag, 
Mittwoch und Donnerstag unterrichten. Die Basisstufe wird nun also im Dreierteam, 
zusammen mit Nina Langhart, geführt. 

Diverse Mitteilungen

Am 13. März 2013 lädt die Schule Mammern zu einem Informationsanlass zum 
Thema “Neue Medien – faszinierend und herausfordernd” ein. Diese Veranstal-
tung bietet Informationen und Orientierung: Welche Chancen ermöglichen uns die 
neuen Medien? Welche Kompetenzen sind dabei von Bedeutung? Wie machen Sie 
Ihre Kinder für die virtuellen Umgebungen stark? Das Referat richtet sich an Eltern, 
Lehrpersonen und weitere Interessierte und greift auch rechtliche, technische, prä-
ventive und suchtspezifische Aspekte auf.
Referent: Hanspeter Füllemann, Dozent PHTG, 13.03.2013, 19.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Mammern.

Vom 6. bis 8. März 2013 finden die Besuchstage in der Schule Mammern statt. Wir 
freuen uns über zahlreiche Besucher.

Am 3. und 4. Juni 2013 wird die Schule Mammern einer umfassenden Prüfung durch 
die Fachstelle Schulevaluation unterzogen. Zudem finden am 3. Juni abends die 
Elterninterviews statt. Mona Ribi Bichsel
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Vereine
Pro Senectute Thurgau
Bei der diesjährigen Herbstsammlung der Pro Senectute Mammern kam der erfreuli-
che Betrag von 2150 Franken zusammen. Das gespendete Geld wird ausschliesslich 
für ältere Menschen im Kanton Thurgau eingesetzt. Es ermöglicht ein unentgeltliches 
Hilfsangebot für ältere Menschen und deren Angehörige.

Hanni Wolfensberger dankt allen Spendern ganz herzlich.

Diverses
Mammern Classics 2013
Mit grosser Freude darf ich allen Freunden von klassischer Musik mitteilen, dass 
vom 28. August bis zum 7. September 2013 das Synfonie-Orchester Lugansk aus 
der Ukraine in Mammern zu Gast sein wird, und dass im Zirkuszelt auf der Badiwie-
se sieben Konzerte gegeben werden. Zwei davon wird David Lang bestreiten als 
Solosänger mit Orchesterbegleitung. Er übernimmt die musikalische Leitung des 
Anlasses, Stardirigent Lutas Balciunas übernimmt die Betreuung der auswärtigen 
Dirigenten und leitet das erste Konzert.

Neu ist der Name (vorher: International Master Class), und neu ist die Trägerschaft. 
Der „Verein Mammern Classics“ übernimmt die finanzielle Verantwortung und ist 
sehr lebhaft auf Sponsoren-Suche. Wer dem Verein beitreten möchte, melde sich 
bitte bei mir. Der Mitgliederbeitrag ist Fr. 50.-.

Neu ist auch die Gastronomie. Es wird nicht mehr ein Essen angeboten, sondern ein 
„Apéro riche“. Das Foyer, das gemütliche „Beizchen“, bleibt wie gehabt.

Wir freuen uns riesig auf die zweite „Mammerner Konzertwoche“, sind froh über jede 
private Unterkunft (verantwortlich Ruth Lang) und hoffen, dass unsere Bevölkerung 
mit der gleichen Begeisterung dabei ist wie 2011.
    Für den Verein Mammern Classics - Hansjörg Lang
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Diverses
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Gesundheit, Glück und Zufriedenheit im neuen Jahr 2013

Gründung der WBG “Chretzer” 10.12.2009

Was du gern möchtest, werde wahr
Dein Glücksstern leuchte hell und klar
Von der Gründung bis heute sind es drei Jahr
Eine Erfolgsgeschichte, dazu stehen wir ganz klar!

Tag der offenen Tür am 15.12.2012

Die Spurgruppe freut sich Genossenschaftern und Mietern den gelungenen Bau als 
Erste zu zeigen. Das Interesse der Bevölkerung ist gross, aus nah und fern sind SIE 
gekommen. Eine Begeisterung war zu spüren. Freude ist ansteckend, sie strahlt 
Zufriedenheit aus!

ALLEN die unser Vorhaben finanziell, materiell und ideell unterstützt und uns ihr Ver-
trauen geschenkt haben, möchten wir herzlich DANKEN. 

Seit Mitte August 2012 sind alle elf Wohnungen vermietet.
Seit Ende November 2012 sind alle 20 Tiefgaragenparkplätze vermietet.

Werden Sie Genossenschafter oder Darlehensgeber, wir freuen uns!
Ein Anteilschein für 2‘000 Franken. 

      Spurgruppe der WBG „Chretzer“ 



Pinnwand
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ANSCHLAGKÄSTEN FÜR VEREINE

DIE GEMEINDEVERWALTUNG BENÖ-

TIGT NUR NOCH EINEN DER AN-

SCHLAGKÄSTEN BEIM PAVILLON AN

DER HUEBACKERSTRASSE 30. DIE 

BEIDEN ANDEREN DÜRFEN VON DEN 

VEREINEN GENUTZT WERDEN.

OSTWIND-FAHRPLAN
AB SOFORT KOSTENLOS IN 
DER GEMEINDEVERWAL-TUNG ERHÄLTLICH

Sitzungszimmer kann 
      benützt werden

Das Sitzungszimmer in der neu-
en Gemeindeverwaltung an der 
Liebenfelsstrasse 2 steht 
auch den Einwohnern und 
Vereinen  von Mammern für 
Sitzungen zur Verfügung. Reser-
vationen bitte an die Gemeinde-
verwaltung, Tel. 052 741 32 32 
oder gemeinde@mammern.ch.



Restaurants
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Raclette unterm Sternenhimmel
Den ganzen Winter für Gesellschaften ab 15 Personen,
ein feines Raclette draussen in der Gartenwirtschaft.
Für Fr. 29.50 pro Person à discrétion.

Freitag 11. Januar 2013
Racletteabend im Garten 
für Familien, Freunde und Einzelpersonen.

Brigitte und Hans-Rudolf Dietrich 
Gasthaus zum Hecht, 8265 Mammern
Tel 052 741 24 63  Email: info@hecht-mammern.ch
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Agenda
JANUAR 2013

05.01.2013 Konzert mit dem Duo Colori, 17 Uhr   Klinik Schloss Mammern
06.01.2013 Jubiläumsbrunch, MZH, 10.30    Gemeinde Mammern
10.01.2013 Kinder- und Elterntreff ab 15 Uhr in der MZH  Anita Köchli
11./12.3.2013 Skiweekend Wildhaus    Seglervereinigung 
12.01.2013 Abendunterhaltung 20 Uhr, Saalöffnung 19 Uhr, MZH Männerchor Mammern
12.01.2013 Klavierkonzert mit Marianne Sigrist, 17 Uhr  Klinik Schloss Mammern
14.01.2013 Kartonsammlung     Gemeinde Mammern
15.01.2013 Grünabfuhr     Gemeinde Mammern
18.01.2013 Abendunterhaltung 19 Uhr, Saalöffnung 18 Uhr, MZH Männerchor Mammern
19.01.2013 Abendunterhaltung 20 Uhr, Saalöffnung 19 Uhr, MZH Männerchor Mammern
19.01.2013 Klavier-/Flötekonzert mit dem Duo Belladonna, 17 Uhr Klinik Schloss Mammern
22.01.2013 Mittagstisch Rest. Hecht (res. 052 741 24 63), 12 Uhr Mittagstisch Mammern
24.01.2013 Kinder- und Elterntreff ab 15 Uhr in der MZH  Anita Köchli
24.01.2013 Samariterübung, 19.50 Uhr, Übungslokal MZH  Samariterverein
26.01.2013 Klavierkonzert mit T. Baynov/S.Naegele, 17 Uhr  Klinik Schloss Mammern

FEBRUAR 2013

02.02.2013 Konzert mit dem Reicha Bläserquintett, 17 Uhr  Klinik Schloss Mammern
08.02.2013 Jahresversammlung, Rest. Krone, Eschenz  Samariterverein
09.02.2013 Klavierkonzert mit C.-F. Beck, 17 Uhr   Klinik Schloss Mammern
09.02.2013 Fasnacht „Eiszeit“, Narrenhock, 19.31, MZH  Fasnachtskomitee*
10.02.2013 Fasnacht „Eiszeit“, Kinderumzug, Start 11.59  Fasnachtskomitee*
11.02.2013 Kartonsammlung     Gemeinde Mammern
12.02.2013 Fasnachtsdienstag, schulfrei am Nachmittag  Schule Mammern
12.02.2013 Grünabfuhr     Gemeinde Mammern
14.02.2013 Kinder- und Elterntreff ab 15 Uhr in der MZH  Anita Köchli
16.02.2013 Schmunzelgeschichten (K. Ruthenbeck), 17 Uhr  Klinik Schloss Mammern
18.02.2013 Mittagstisch Klingenzellerhof (res. 052 741 24 52)  Mittagstisch Mammern
23.02.2013 Flöte-/Harfekonzert mit U. Frey/Ch. Baumann, 17 Uhr Klinik Schloss Mammern
28.02.2013 Kinder- und Elterntreff ab 15 Uhr in der MZH  Anita Köchli
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Abendunterhaltung 2012 des Männerchors 



Agenda
MÄRZ 2013

02.03.2013 Konzert mit dem Tonos Klaviertrio, 17 Uhr  Klinik Schloss Mammern
03.03.2013 Brunch MZH, ab 9 Uhr, Auftritt Frauenchor 12 Uhr  Frauenchor Mammern
6.-8.03.2013 Besuchstage     Schule Mammern
07.03.2013 Kinder- und Elterntreff ab 15 Uhr in der MZH  Anita Köchli
09.03.2013 Konzert mit Klavier und Domra, 17 Uhr   Klinik Schloss Mammern
11.03.2013 Kartonsammlung     Gemeinde Mammern
12.03.2013 Hauptversammlung  wann, wo?   Männerchor Mammern
12.03.2013 Grünabfuhr     Gemeinde Mammern
13.03.2013 Referat „Neue Medien – faszinierend und heraus-  Schule Mammern
  fordernd“, 19.30 Uhr, MZH
16.03.2013 Exkursion gemäss separater Einladung   Motorboot- und Segelclub
16.03.2013 Konzert mit Klarinette und Klavier, 17 Uhr  Klinik Schloss Mammern
19.03.2013 Schulinterne Weiterbildung ICT, ganzer Tag schulfrei Schule Mammern
21.03.2013 Kinder- und Elterntreff ab 15 Uhr in der MZH  Anita Köchli
21.03.2013 Mittagstisch Guldifuss (res. 052 741 13 20), 12 Uhr Mittagstisch Mammern
21.03.2013 Samariterübung, 19.50 Uhr, Übungslokal MZH  Samariterverein
22.03.2013 Altkleidersammlung (ab 16 Uhr)   Samariterverein
23.03.2013 Klavierkonzert mit Raphael Colin, 17 Uhr  Klinik Schloss Mammern
26.03.2013 Grünabfuhr     Gemeinde Mammern
30.03.2013 Bojen setzen, Guldifuss um 9 Uhr   Motorboot- und Segelclub

*Fasnacht Mammern 2013 unter dem Motto: „Eiszeit“

09. Februar 2013 Narrenhock, 19.31 Uhr  Närrisches Treiben in der toll dekorierten Mehrzweckhalle mit 
Tanz und Unterhaltung. Guggen und die Heugümpers & Velopümpers Berlingen sind mit dabei. DJ Eis-Age 
heizt mit Platten auf und zur Abkühlung ist die Bar im Iglu da! Eintritt frei!

10. Februar 2013 Kinderumzug Start 11.59 Uhr  Besammlung eine halbe Stunde vorher auf dem Schul-
hausplatz, wir hoffen auf eisige Kostüme und Wagen. Den Umzug führen dieses Jahr die Heugümpers & 
Velopümpers Berlingen an. Anschliessend Jubel, Trubel, Heiterkeit in der toll dekorierten Mehrzweckhalle. 

Vorschau April 2013:

Im April 2013 führt der Samariterverein einen Nothilfekurs durch. Auskunft unter Tel.  079 688 93 05.

FERIEN: Sportferien: 26. Januar bis 3. Februar 2013 
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